
 

 

 
Künstliche Intelligenz (KI) könnte die Produktentwicklung 
in der Kosmetikindustrie erleichtern, indem sie die 
Vorhersage von Moleküleigenschaften präzisiert und 
somit Entwicklungszeiten verkürzt.  
 
 

  
In diesem Vortrag wurde erklärt, wie das Fraunhofer IVV 
mit Maschinellem Lernen (ML) innovative Lösungen 
entwickelt und welche Chancen und Herausforderungen 
diese Technologien mit sich bringen. 
 

Formulierungsoptimierung  
Durch die Nutzung von maschinellem Lernen kann das 
Fraunhofer IVV große Mengen historischer 
Formulierungsdaten analysieren, um Muster zu erkennen, 
die zu erfolgreichen kosmetischen Produkten führen. 
Algorithmen können Inhaltsstoffkombinationen 
vorschlagen, die Hautverträglichkeit, Duft oder Textur 
verbessern. 
 
Sensorische Analyse 
KI-Systeme verarbeiten umfangreiche sensorische Daten 
und entwickeln Modelle, die die Wahrnehmung von 
kosmetischen Produkten durch Konsumenten 
vorhersagen. Diese Technologie hilft dabei, sensorische 
Eigenschaften wie Duft, Farbe und Textur zu optimieren, 
um den Erwartungen der Verbraucher gerecht zu werden 
und Produkte besser auf Zielgruppen abzustimmen. 

 Nachhaltigkeit & Effizienz 
Maschinelles Lernen wird in der Produktionsüberwachung 
eingesetzt, um Echtzeitdaten zu analysieren und 
Anomalien frühzeitig zu erkennen. Dies sichert die 
Konsistenz und Qualität der Produkte, reduziert 
Ausschuss und erhöht die Effizienz der Herstellung, was 
zu Kosteneinsparungen führt. 
 
 
Herausforderungen 
Die Nutzung von maschinellem Lernen in der 
kosmetischen Produktentwicklung erfordert hochwertige, 
umfassende Datensätze, deren Qualität und 
Vollständigkeit oft schwer zu gewährleisten sind, und die 
Ergebnisse sind für den Anwender nicht immer leicht 
nachvollziehbar. 

 
 
Das Fraunhofer IVV vereint ein breites Spektrum an 
Fachwissen, das von Verarbeitungsmaschinen über 
Verpackung, Recycling und Umwelt bis hin zu 
verschiedenen Konsumgütern und deren Produktwirkung 
reicht. In der Abteilung Sensorische Analytik und 
Technologien wird umfassendes Fachwissen genutzt, um 
Produktwirkung zu digitalisieren und statistische Systeme 
für die Entscheidungsunterstützung zu entwickeln. 
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